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BFS-MANNSCHAFTSFÜHRERBESPRECHUNG 2013 
SITZUNGSPROTOKOLL 

 
Termin:   Mittwoch, 06.03.2013  
Beginn:   19.10 Uhr 
Ort:   Tagungsraum 41, Hermann-Neuberger-Sportschule, Saarbrücken 
Anwesend:   BFS-Spielausschuss: Stephan Weber, Heiko Schmid, Irene Juncker, Manuela Hoppstädter, 

 Kristin Dörr 
  SVV-Vizepräsident Udo Genetsch, Ehrenmitglied Sigi Barth 
  48 Mannschaften (s. Anwesenheitsliste) 
Entschuldigt:   Ralf Kipper (ab TOP 9 anwesend) 
 
TOP 1     Eröffnung und Begrüßung: 
BFS-Wart Stephan Weber eröffnet die Sitzung und begrüßt die Teilnehmer sowie den SVV-Vizepräsidenten Udo 
Genetsch und Ehrenmitglied Sigi Barth.  
Er weist auf eine Änderung der Tagesordnung hin: TOP 5 - Terminplanung Pokal 2013 wird in die Tagesordnung 
aufgenommen.  
Das Protokoll führt die Spielleiterin Kristin Dörr. 
 
TOP 2     Grußwort des Präsidenten: 
SVV-Vizepräsident Udo Genetsch begrüßt die Anwesenden in Vertretung des SVV-Präsidenten. Er übermittelt 
Grüße von SVV-Präsident Erhard Rubert und SVV-Vizepräsident Norbert Spurk, die aus beruflichen Gründen 
verhindert sind. Die Versammlung gedenkt der Verstorbenen K.H. Feld (Hülzweiler) und C. Oberinger 
(Sportlertreff Sportschule). 
 
TOP 3     Annahme des Protokolls der letzten Mannschaftsführersitzung: 
Das Protokoll der letzten Mannschaftsführersitzung wurde im Juni 2012 verschickt. Das Protokoll wird 
einstimmig angenommen. 
 
TOP 4     Berichte des BFS-Spielausschusses: 
 
 BFS-Wart Stephan Weber:  
Stephan Weber gibt einen Überblick über die im vergangenen Jahr stattgefundenen und von ihm 
wahrgenommenen Termine:  

 Januar 2012: Familien-Volleyball-Turnier 

 10.06.12: Stephan Weber wird auf dem SVV-Verbandstag zum neuen BFS-Wart gewählt 

 11.06.12: Kristin Dörr wird als neue Spielleiterin im BFS-Ausschuss aufgenommen 

 August 2012: BFS-Beachmeisterschaften von Bauff 

 23.09.12: BFS-Cup Süd  SKC belegt den 8. Platz und FSV Eschberg den 18. Platz 

 Oktober 2012: BFS-Warte-Tagung in Frankfurt 
Stephan Weber teilt mit, dass an der Meisterschaftsrunde 2013  50 Mannschaften teilnehmen.  
Er appelliert an die Versammlung, dass die als Ansprechpartner gemeldeten Personen auch erreichbar sein und 
auf E-Mails oder Telefonanrufe reagieren sollten. 
Stephan Weber hat an 5 Präsidiumssitzungen teilgenommen. 
 
 Irene Juncker: 
In ihren Gruppen läuft die Meisterschafts- und Pokalrunde soweit ganz gut. 
Allerdings gab es in der Pokalrunde 2012 einen Vorfall: Ein Spiel, das am regulären Spieltag nicht stattfinden 
konnte, musste wegen mangelnder Kommunikation bzw. zu langem Hin und Her letztendlich ausfallen. 
Irene Juncker bittet die Mannschaften, die Spiele zeitnah nachzuholen, am besten vor dem nächsten Spieltag. 
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Außerdem weist sie darauf hin, dass auf den Spielberichtsbögen auch die oberste Zeile ausgefüllt und in E-Mails 
ein Betreff angegeben werden sollte. 
  
 Manuela Hoppstädter: 
Manuela Hoppstädter berichtet, dass alles gut gelaufen ist und sie insofern ganz zufrieden ist. 
In der aktuellen Runde gab es eine Spielverlegung wegen einem Todesfall. 

 
 Ralf Kipper: 
Manuela Hoppstädter liest den Bericht von Ralf Kipper vor. Auch bei ihm verläuft alles insgesamt ganz gut. Er 
erwähnt die gute Zusammenarbeit innerhalb des BFS-Ausschusses und bedankt sich bei allen für ihr 
Engagement.  

 
 Kristin Dörr: 
Kristin Dörr stellt sich kurz als neue Spielleiterin vor. Sie berichtet, dass der BFS-Spielausschuss ein gut 
eingespieltes Team ist und dass die Arbeit sehr routiniert und gut organisiert abläuft. 
Sie merkt an, dass die Spielberichtsbögen auch bei Zusendung in eingescannter Form dem Spielleiter im 
Original zugeschickt werden müssen. Bei Spielverlegungen ist diejenige Mannschaft, die am regulären Spieltag 
nicht antreten kann, dafür verantwortlich, die anderen Mannschaften davon in Kenntnis zu setzen und deren 
Einverständnis einzuholen.  
 
Es gibt keine Fragen zu den Berichten. 
 
TOP 5     Terminplanung Pokal 2013: 
Der Rahmenspielplan für die Pokalrunde 2013 wird von Heiko Schmid vorgestellt. 
Es gibt einen Einwand aus der Versammlung: Die Volleyball-EM der Damen in Deutschland findet vom 6. – 14.9. 
statt und kollidiert somit mit dem 2. Spieltag.  
Der BFS-Ausschuss erklärt zum BFS-Cup Süd, dass die beiden Teilnehmer auf Heimrecht gesetzt werden. 
Der VT Zweibrücken merkt an, dass die Oktober-Ferien in Rheinland-Pfalz nicht zeitgleich zu den Ferien im 
Saarland liegen.  
Heiko Schmid gibt die nächsten Eckdaten für die Pokalrunde 2013 bekannt:  
Die Ausschreibung kommt Anfang Mai; die Rückmeldungen der Mannschaften sollen bis Ende Mai vorliegen; 
die Auslosung findet am 14.06. statt und die Terminmeldungen sollen bis zu den Sommerferien erfolgen. 
Bei der online-Anmeldung für die Runde gibt es ein Feld, in dem man JA oder NEIN eingeben kann für die 
Ausrichtung des Endspiels. Außerdem gibt es ein Feld „Anmerkungen“, das für Hinweise wie z.B. „bitte kein 
Heimspiel im Februar“ vorgesehen ist. 
Der letzte Spieltag der LK 1 findet am 26.05.13 in St. Arnual statt; Ausrichter sind die „Flummies“. 
 
TOP 6     Umgang mit Protesten: 
Manuela Hoppstädter erläutert die Vorgehensweise beim Einlegen von Protesten.  
 
Ein Protest ist vor oder während des Spiels anzumelden. Der Protest wird auf der Rückseite des 
Spielberichtsbogens notiert und von den Mannschaftsführern und dem Schiedsrichter unterschrieben. Er wird 
erst wirksam, wenn die Protestgebühr von 26 € bezahlt ist und der entsprechende Beleg innerhalb von 3 Tagen 
an den Spielleiter geschickt wird. Der Spielleiter entscheidet dann über den Protest. Wird dem Protest 
stattgegeben, erhält die Mannschaft das Geld zurück, im anderen Fall nicht.  
 
Das Thema „Proteste“ ist in der Spielordnung im § 9 beschrieben. 
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Auf die Frage bzgl. des Einsatzes von ehemals aktiven Spielern wird geantwortet, dass unsere Ordnung gilt und 
nicht die des DVV. In unserer Ordnung steht: 
 

§ 4 Spielberechtigung 
4.1  Aktive Spieler/innen des Pflicht- oder Jugendspielbereiches des DVV/SVV oder eines anderen 
 Volleyballverbandes dürfen nicht eingesetzt werden.  
 Der Status eines aktiven Spielers im Sinne dieser Spielordnung besteht auch dann, wenn ein/e 
 Spieler/in sowohl in der vorangegangenen als auch in der nachfolgenden Saison im aktiven 
 Bereich eingesetzt wurde/wird und endet frühestens 3 Monate nach Einsatz innerhalb desselben. 

 
TOP 7     Neues auf der BFS-Homepage: 
Heiko Schmid stellt das neue Glossar und das Sporthallenverzeichnis sowie weitere Neuerungen auf der BFS-
Homepage vor. 
Bei den einzelnen Spieltagen gibt es nun eine Historie über die Begegnungen der jeweiligen Mannschaften seit 
2004. 
Ab der Pokalrunde 2013 wird die Art der Eingabe geändert: so sind z.B. Spieltermin, Uhrzeit und Halle aus einer 
Liste auszuwählen. 
Außerdem weist Heiko Schmid auf den Downloadbereich hin, wo man unter anderem Rahmenterminpläne 
oder Protokolle der Mannschaftsführerbesprechungen einsehen kann.  
 
TOP 8     Anträge: 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
TOP 9     Verschiedenes:  
 Stephan Weber spricht die Einladungen und Strafen anlässlich der Mannschaftsführer-besprechungen an. Er 
erklärt, dass diejenigen Mannschaften, die sich aus nachvollziehbaren Gründen abgemeldet haben, nicht an der 
Besprechung teilnehmen müssen. Die Mannschaften, die seit der letzten Besprechung für die Pokal- und/oder 
Meisterschaftsrunde gemeldet waren, müssen an der MF-Besprechung teilnehmen und andernfalls eine Strafe 
zahlen.  
 
Es gab einen Einwurf aus der Versammlung: obwohl der Teilnehmer regelmäßig die SVV-News liest, konnte er 
nichts über Strafen wegen Nicht-Teilnahme an der letzten MF-Besprechung lesen. Er möchte wissen, ob man 
die Strafe auch zahlen muss, wenn man eine Panne oder einen Unfall auf dem Weg zur MF-Besprechung hat. 
Dies muss im Einzelfall entschieden werden. 
 
Eine weitere Anmerkung einer Teilnehmerin betraf die Terminierung in der laufenden Runde: ihre Mannschaft 
muss 3 Spieltermine innerhalb von 10 Tagen absolvieren; dies sei etwas unglücklich. 
 
Ende:  20.15 Uhr 
 
Für die Richtigkeit: 
 
Protokollführung   -  Kristin Dörr 
BFS-Wart   - Stephan Weber 
 
 


